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Zusammenfassung [entsprechend Art. 5 DelVO] 
 

Die Sparkasse Münsterland Ost berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen ihrer Investitionsentscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in der Vermögensverwaltung. Bei der vorliegenden Erklärung handelt es sich um die konsolidierte Erklärung zu den 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren von der Vermögensverwaltung der Sparkasse Münsterland Ost. 
 
Diese Erklärung zu den wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf die Nachhaltigkeitsfaktoren bezieht sich auf den Bezugszeitraum vom 1. 
Januar bis zum 31. Dezember 2025. 
 
Nachhaltigkeitsfaktoren umschreiben Umwelt-, Sozial- und Arbeitnehmerbelange, die Achtung der Menschenrechte und die Bekämpfung von 
Korruption und Bestechung. Das Investment in ein Finanzprodukt kann je nach zugrundeliegendem Basiswert (beispielsweise der Investition 
in ein Unternehmen über Aktien, Anleihen oder Investmentfonds) zu negativen Nachhaltigkeitsauswirkungen führen, etwa wenn dieses 
Unternehmen Umweltstandards oder Menschenrechte auf schwerwiegende Weise verletzt.  
 
Die Berücksichtigung von nachteiligen Auswirkungen auf die genannten Nachhaltigkeitsfaktoren im Investmentprozess unserer hauseigenen 
Vermögensverwaltung erfolgt derzeit wie folgt:  
 
Unsere hauseigene Vermögensverwaltung ist so strukturiert, dass unsere Kundinnen und Kunden je nach ihrer individuellen Anlagestrategie 
Anteile an drei Investmentfonds (Fondskonzept) oder Portfolien bestehend aus Aktien, Anleihen, Zertifikaten, alternativen Investments, 
Rohstoffen und Investmentfonds (u.a. ETF) erwerben können. In diesem Rahmen bieten wir Anlagestrategien in der Vermögensverwaltung 
ohne explizite Ausrichtung auf Nachhaltigkeit an.  
 
Die Investmentfonds (Fondskonzept) werden von der Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. verwaltet. Die Deka Investment GmbH NL 
Lux. als Fondsmanager wird durch uns zu ihren Anlageentscheidungen beraten. Bei der Entscheidung, mit der Deka Vermögensmanagement 
GmbH NL Lux. als bevorzugter Partnerin für unsere hauseigene Vermögensverwaltung zusammenzuarbeiten, berücksichtigen wir, dass die 
Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. als Kapitalverwaltungsgesellschaft der Investmentfonds (Fondskonzept) verpflichtet ist, die 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren im Rahmen ihrer Investitionsentscheidungen zu berücksichtigen. So hat 
die Deka Vermögens-management GmbH NL Lux. die Berücksichtigung der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen im 
Investitionsentscheidungsprozess erklärt und die nach der Transparenz-Verordnung verpflichtenden ESG-Faktoren bzgl. negativer  
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Nachhaltigkeitswirkungen in den Investitionsentscheidungsprozessen der von ihr verwalteten Investmentfonds (Fondskonzept) verankert.  
 
Insoweit sind deren Strategien bezogen auf die Berücksichtigung von Nachhaltigkeitsrisiken und der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren bei Investitionsentscheidungen maßgeblich.  
 
Nähere Einzelheiten sind unter folgendem Link veröffentlicht:  
https://www.deka.de/deka-gruppe/unsere-verantwortung/wie-wir-nachhaltigkeit-leben/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung  
 
Wird ein Teil des verwalteten Vermögens in andere als die oben genannten Investmentfonds investiert, achten wir darauf, dass die externe 
Kapitalverwaltungsgesellschaft die Berücksichtigung der nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen im Investitionsentscheidungsprozess 
erklärt und die nach der Transparenz-Verordnung verpflichtenden ESG-Faktoren in ihren Investitionsentscheidungsprozessen für 
Investmentfonds verankert.  
 
Wir sind bestrebt, die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren durch die Anwendung von Ausschlusskriterien zu 
vermeiden. Daher ist es das Ziel der Sparkasse Münsterland Ost in der Vermögensverwaltung folgende Direktinvestments grundsätzlich 
auszuschließen:  
 

 - Investments in Unternehmen/Emittenten mit schweren Verstößen gegen UN Global Compact  
 

 - Investments in Unternehmen/Emittenten, deren Umsatzanteil aus Herstellung und/oder Vertrieb von geächteten Waffen größer als  
      0 Prozent, zu mehr als 5 Prozent aus der Tabakproduktion oder zu mehr als 10 Prozent aus Kohle besteht. Gleichlautende Grenzwerte  
      gelten für die Auswahl von Investmentfonds (u.a. ETF). 
 
Weiterhin erfolgen keine Investments in Finanzinstrumente mit einem schwachen ESG-Rating. Grundlage für die Definition eines schwachen 
ESG-Ratings bildet das aggregierte Rating durch MSCI ESG-Research. Dabei gilt eine Ratingbandbreite von AAA (bestes Rating) bis CCC 
(schlechtestes Rating). Derzeit definiert sich ein schwaches ESG-Rating durch ein Rating von B oder schlechter.  
 
Darüber hinaus schließt die hauseigene Vermögensverwaltung den Handel von Finanzinstrumenten mit direktem Bezug auf Agrarrohstoffe 
aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.deka.de/deka-gruppe/unsere-verantwortung/wie-wir-nachhaltigkeit-leben/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung
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Summary [acc. to Art. 5 of the Delegated Regulation - DelVO]  

 

Sparkasse Münsterland Ost takes into account the most significant adverse effects of its investment decisions on sustainability factors in its 
asset management. This statement is the consolidated statement on the most signifigant adverse effects on the sustainability factors from the 
asset management of Sparkasse Münsterland Ost. 
 
This statement on the most significant adverse effects on the sustainability factors relates to the reference period from 1 January to 31 
December 2025. 
 
Sustainability factors cover environmental, social and labour issues, respect for human rights and the fight against corruption and bribery. 
Investing in a financial product can lead to negative sustainability impacts depending on the underlying asset (for example, the investment in a 
company via shares, bonds or investment funds), such as if this company violates environmental standards or human rights in a severe way.  
 
We currently consider the adverse effects on the aforementioned sustainability factors in the investment process of our in-house asset 
management as follows:  
 
Our in-house asset management is structured in such a way that our customers can acquire shares in three investment funds (fund concept) or 
portfolios consisting of stocks, bonds, certificates, alternative investments, commodities and investment funds (including ETFs), depending on 
their individual investment strategy. Within this framework, we offer investment strategies in asset management without an explicit focus on 
sustainability.  
 
The investment funds (fund concept) are managed by Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. We advise Deka Investment GmbH NL Lux., 
as fund manager, on its investment decisions. In deciding to work with Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. as the preferred partner 
for our in-house asset management, we take into account that Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. as the capital management 
company of the investment funds (fund concept) is obliged to consider the most significant adverse impacts on sustainability factors as part of 
its investment decisions. For example, Deka Vermögensmanagement GmbH NL Lux. has declared that they consider adverse sustainability 
impacts in the investment decision-making process and has anchored the ESG factors regarding adverse sustainability impacts, which are 
mandatory under the Transparency Regulation, into the investment decision-making processes of the investment funds it manages (fund 
concept).  
 
In this way, their strategies are decisive with regard to the consideration of sustainability risks and the most significant adverse effects on 
sustainability factors in investment decisions.  
 
More details have been published on the following link:  
https://www.deka.de/deka-gruppe/unsere-verantwortung/wie-wir-nachhaltigkeit-leben/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung  
 
If a portion of the assets under management is invested in investment funds other than those listed above, we ensure that the external capital 
management company declares that they consider adverse sustainability impacts in the investment decision-making process and embeds the  
 

https://www.deka.de/deka-gruppe/unsere-verantwortung/wie-wir-nachhaltigkeit-leben/nachhaltigkeitsbezogene-offenlegung
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ESG factors mandatory under the Transparency Regulation in its investment decision-making processes for investment funds.  
 
We aim to avoid the most signifigant adverse impacts on sustainability factors by applying exclusion criteria. As part of this, Sparkasse 
Münsterland Ost aims to exclude the following direct investments from its asset management activities as a matter of principle:  
 
• Investments in companies/issuers that have seriously violated the UN Global Compact  
 
• Investments in companies/issuers whose share of turnover and/or distribution consists of more than 0 percent outlawed weapons, consists of 
more than 5 percent tobacco production or more than 10 percent coal. The same limits apply to the selection of investment funds (including 
ETFs). 
 
Furthermore, there are no investments in financial tools with a weak ESG rating. The basis for the definition of a weak ESG rating is the 
aggregated rating by MSCI ESG Research. As part of this, a rating range of AAA (best rating) to CCC (worst rating) applies. A weak ESG rating is 
currently defined as a rating of B or worse.  
 
Furthermore, the in-house asset management excludes the trading of financial tools directly related to agricultural commodities. 
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Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren [entsprechend Art. 6 DelVO] 
 

 
Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird 

 

Nachhaltigkeitsindikator für nachteilige 
Auswirkungen 

Messgröße Auswirkungen 
[2024]  

Auswirkungen 
[2025] 

Erläuterung Ergriffene und geplante 
Maßnahmen und Ziele für 

den nächsten 
Bezugszeitraum 

 
Klimaindikatoren und andere umweltbezogenen Indikatoren 

 
Treibhausgas- 
emission 
 
 
 
 
 

 

1. Treibhausgasemissionen Scope 1-
Treibhausgasemissionen 

26.059,66 t 24.339,32 t  
 

 

Scope 2-
Treibhausgasemissionen 

4.729,68 t 3.890,19 t   

Scope 3  
Treibhausgasemissionen 

222.872,90 t 196.642,13 t   

THG-Emissionen insgesamt 253.662,24 t 224.871,64 t   

2. CO2-Fußabdruck 
 

CO2-Fußabdruck (in Tonnen 
CO2  pro 1 Mio. €) 

307,23 234,14     

3. THG-Emissionsintensität der 
Unternehmen, in die investiert 
wird 
 

THG-Emissionsintensität 
der Unternehmen, in die 
investiert wird (in Tonnen 
CO2  pro 1 Mio. € Umsatz) 

498,94 483,67   

4. Engagement in Unternehmen, 
die im Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die im 
Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind 

6,71% 9,58%   

5. Anteil des Energieverbrauchs 
und der Energieerzeugung aus 
nicht erneuerbaren 
Energiequellen 

Anteil des 
Energieverbrauchs und der 
Energieerzeugung der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, aus nicht-
erneuerbaren 
Energiequellen im Vergleich 
zu erneuerbaren 
Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent der 
gesamten Energiequellen 

49,79% 47,99%   

6.1 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code A: 
Land- und Forstwirtschaft, 
Fischerei 

Energieverbrauch in GWh 
pro einer Million EUR 
Umsatz der Unternehmen, in 
die investiert wird, 

0,12 0,00   
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6.2 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code B: 
Bergbau und Gewinnung von 
Steinen und Erden 

aufgeschlüsselt nach 
klimaintensiven Sektoren 

(in GWh pro 1 Mio. € 
Umsatz) 

1,11 0,91 

6.3 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code C: Verarbeitendes 
Gewerbe/Herstellung von Waren 

0,27 0,22 

6.4 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code D: 
Energieversorgung 

1,19 1,02 

6.5 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code E: 
Wasserversorgung; Abwasser- 
und Abfallentsorgung und 
Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 

0,84 0,51 

6.6 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code F: 
Baugewerbe/Bau 

0,12 0,12 

6.7 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code G: 
Handel; Instandhaltung und 
Reparatur von Kraftfahrzeugen 

0,12 0,12 

6.8 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code H: 
Verkehr und Lagerei 

0,78 0,71 

6.9 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code L: 
Grundstücks- und 
Wohnungswesen 

0,44 0,55 
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Biodiversität 7. Tätigkeiten, die sich nachteilig 
auf Gebiete mit 
schutzbedürftiger Biodiversität 
auswirken 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, mit 
Standorten/Betrieben in 
oder in der Nähe von 
Gebieten mit 
schutzbedürftiger 
Biodiversität, sofern sich die 
Tätigkeiten dieser 
Unternehmen nachteilig auf 
diese Gebiete auswirken 

10,99% 9,57%   

Wasser 8. Emissionen in Wasser Tonnen Emissionen in 
Wasser, die von den 
Unternehmen, in die 
investiert wird, pro 
investierter Million EUR 
verursacht werden, 
ausgedrückt als gewichteter 
Durchschnitt 
(in Tonnen pro 1 Mio. €) 
 

0,04 0,05   

Abfall 9. Anteil gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle 

Tonnen gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle, die von 
den Unternehmen, in die 
investiert wird, pro 
investierter Million EUR 
erzeugt werden, 
ausgedrückt als gewichteter 
Durchschnitt 

(in Tonnen pro 1 Mio. €) 
 

0,70 0,60   

 

Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung 

 
Soziales und 
Beschäftigung 

10. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze und die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für 
multinationale Unternehmen 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, die an 
Verstößen gegen die UNGC-
Grundsätze oder gegen die 
OECD-Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen beteiligt 
waren 
 

0,00% 0,00%   

11. Fehlende Prozesse und 
Compliance-Mechanismen zur 
Überwachung der Einhaltung der 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, die keine 

0,05% 0,04%   
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UNGC-Grundsätze und der OECD-
Leitsätze für multinationale 
Unternehmen 

Richtlinien zur 
Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der OECD-
Leitsätze für multinationale 
Unternehmen oder keine 
Verfahren zur Bearbeitung 
von Beschwerden wegen 
Verstößen gegen die UNGC-
Grundsätze und OECD-
Leitsätze für multinationale 
Unternehmen eingerichtet 
haben 
 

12. Unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle 

Durchschnittliches 
unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle bei den 
Unternehmen, in die 
investiert wird 
 

11,80% 12,21%   

13. Geschlechtervielfalt in den 
Leitungs- und Kontrollorganen  

Durchschnittliches 
Verhältnis von Frauen und 
Männern in den Leitungs- 
und Kontrollorganen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, ausgedrückt 
als Prozentsatz aller 
Mitglieder der Leitungs- und 
Kontrollorgane  
 

33,88% 33,56%   

14. Engagement in umstrittenen 
Waffen (Antipersonenminen, 
Streumunition, chemische 
Waffen und biologische Waffen) 
 
 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, die an der 
Herstellung oder dem 
Verkauf von umstrittenen 
Waffen beteiligt sind 

0,00% 0,00%   

 

Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Organisationen 
 

Umwelt 15. THG-Emissionsintensität 
 

THG-Emissionsintensität 
der Länder, in die investiert 
wird 
(in Tonnen pro einer 
Millionen EUR 
Bruttoinlandsprodukt) 
 

5,15 5,07   
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Soziales  16. Länder, in die investiert wird, 
die gegen soziale 
Bestimmungen verstoßen 

Anzahl der Länder, in die 
investiert wird, die nach 
Maßgabe internationaler 
Verträge und 
Übereinkommen, der 
Grundsätze der Grundsätze 
der Vereinten Nationen 
oder, falls anwendbar, 
nationaler 
Rechtsvorschriften gegen 
soziale Bestimmungen 
verstoßen 
 

1,00 
(absolute Zahl) 

0,00  
 
 
 
 
 
 

 

3,28% 
(relative Zahl, 
geteilt durch 
alle Länder, in 
die investiert 
wird) 

0,00% 

 
Indikatoren für Investitionen in Immobilien 

 
Fossile 
Brennstoffe 

17. Engagement in fossilen 
Brennstoffen durch die 
Investition in Immobilien 

Anteil der Investitionen in 
Immobilien, die im 
Zusammenhang mit der 
Gewinnung, der Lagerung, 
dem Transport oder der 
Herstellung von fossilen 
Brennstoffen stehen 

  Die Vermögensverwaltung der 
Sparkasse Münsterland Ost tätigt keine 
Investitionen in Immobilien. 

Energieeffizienz 18. Engagement in Immobilien 
mit schlechter Energieeffizienz 

Anteil der Investitionen in 
Immobilien mit schlechter 
Energieeffizienz 

  Die Vermögensverwaltung der 
Sparkasse Münsterland Ost tätigt keine 
Investitionen in Immobilien. 

 

Weitere Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
 

Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren 
 

4     Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen 
        zur Verringerung der CO2-Emissionen 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, die keine 
Initiativen zur Verringerung 
der CO2-Emissionen im 
Sinne des Übereinkommens 
von Paris umsetzen 

38,75% 37,27%   

15    Entwaldung Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne 
Abholzungsrichtlinie 

79,48% 74,36%   

 
 
Zusätzliche Indikatoren für die Bereiche Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung 
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11 Fehlende Verfahren und Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Menschenhandels 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne 
Richtlinien gegen 
Menschenhandel 

10,37% 7,13%   

12 Geschäftstätigkeiten und Lieferanten, bei 
denen ein erhebliches Risiko von Kinderarbeit 
besteht 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, bei denen 
ein 
erhebliches Risiko besteht, 
dass bei ihren Tätigkeiten 
oder den Tätigkeiten ihrer 
Lieferanten Kinder zur Arbeit 
herangezogen werden, 
aufgeschlüsselt nach 
geografischen Gebieten 
oder Art der Tätigkeit 

4,67% 6,86%   

13 Geschäftstätigkeiten und Lieferanten, bei 

denen ein erhebliches Risiko von Zwangsarbeit 

besteht 
 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die 
Geschäftstätigkeiten und 
Zulieferern ausgesetzt sind, 
bei denen ein erhebliches 
Risiko für Vorfälle von 
Zwangs- oder Pflichtarbeit in 
Bezug auf geografische 
Gebiete und/oder die Art des 
Betriebs besteht 

5,18% 7,27%   

15 Fehlende Maßnahmen zur Bekämpfung von 
Korruption und Bestechung  

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die keine 
Maßnahmen zur 
Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung im Sinne 
des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen gegen 
Korruption eingerichtet 
haben 

0,10% 0,04%   

 
 
 

 

Beschreibung der Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
[Informationen gemäß Artikel 7] 
 

Die Strategien zur Feststellung und Gewichtung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren hat der Vorstand am 
17.03.2023 genehmigt. 
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Verantwortlich für die Umsetzung der Strategien ist der Bereich „Abteilung Vermögensverwaltung“. 
 
Die Strategien sehen vor, dass die Auswahl der Nachhaltigkeitsindikatoren und die Ermittlung und Bewertung der wichtigsten 
Nachhaltigkeitsauswirkungen mit Hilfe von MSCI ESG Research und INASYS Informations- und Analyse-Systeme GmbH erfolgt.  
 
Die Strategien werden auf die folgende Art und Weise auf dem neuesten Stand gehalten und angewandt: Auf quartalsweiser Basis werden eine 
Datensammlung und Auswertung vorgenommen. Dabei steht die durchschnittliche Betrachtung der zuvor genannten PAI-Indikatoren 
grundsätzlich im Vordergrund. Zusätzlich werden die PAI-Indikatoren einer jährlichen Überprüfung auf Aktualität der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen unterzogen. 
 
Die Methoden zur Auswahl der genannten Indikatoren und zur Feststellung und Bewertung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
berücksichtigen die Wahrscheinlichkeit des Auftretens und die Schwere der nachteiligen Auswirkungen, einschließlich ihres potenziell  
irreparablen Charakters, auf die folgende Art und Weise: Datenlieferung aller Indikatoren über die INASYS GmbH in Verbindung mit  
 
 
 
MSCI ESG-Research, betreffend aller in dieser Erklärung beschriebenen Indikatoren. 
 
Die mit diesen Ermittlungsmethoden verbundenen Fehlermargen der gelieferten Daten betragen 0%.  
 
Die Datenverfügbarkeit sowie -qualität bei den PAI-Daten variiert derzeit noch stark zwischen den einzelnen PAI-Indikatoren. Die vom ESG-
Researchanbieter bereitgestellten Daten zur Messung und Bewertung der im Abschnitt „Beschreibung der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren“ dargestellten PAI-Indikatoren können daher fehlerhafte Datenpunkte enthalten. Der Anteil der 
Gattungen ohne Bewertung liegt bei 9,41% (Stand: 29.06.2026). Die Sparkasse Münsterland Ost hat sich jedoch nach besten Kräften bemüht, 
möglichst vollständige und qualitativ hochwertige PAI-Daten zu beschaffen. Dabei wurden alle Maßnahmen mit den zur Verfügung stehenden 
Mitteln getroffen, die mit einer Verbesserung der Datenqualität sowie Datenverfügbarkeit einhergehen. Dazu gehören u.a.: 

- Ad-hoc Anfragen bei Datenprovider bei Unregelmäßigkeiten in Daten 
- Vereinzelt Anfragen von PAI-Daten bei Unternehmen zur Validierung und bei fehlenden Daten 

Bei dem Großteil der Gattungen ohne Bewertung handelt es sich um Zertifikate, welche keine PAI-Produkte darstellen und folglich keine PAI-
Daten vom Datenprovider geliefert werden. 
 
Die verwendeten Daten stammen aus den folgenden Quellen: MSCI ESG Research.  
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Mitwirkungspolitik  
 
[Informationen gemäß Artikel 8] 
 

In ihrer Rolle als Vermögensverwalterin verfolgt die Sparkasse Münsterland Ost keine aktive Mitwirkungspolitik. Sie tritt nicht in Dialoge mit 
Gesellschaften, in die sie investiert hat, deren Interessenträgern oder mit anderen Aktionären ein. Sie übt keine Stimmrechte aus Aktien aus 
oder nimmt sonst im eigenen oder fremden Interesse auf die emittierenden Gesellschaften Einfluss. Sie unterbreitet keine Vorschläge zur 
Ausübung von Stimmrechten.  
 
 

 
Bezugnahme auf international anerkannte Standards  
 
[Informationen gemäß Artikel 9] 
 

In ihrer Rolle als Vermögensverwalterin orientiert sich die Sparkasse Münsterland Ost bei Investitionsentscheidungen 
 

• am UN Global Compact  
 

Die Sparkasse misst die Einhaltung des UN Global Compact an den folgenden Indikatoren: 
 

• Indikator Nr. 10 der Tabelle 1 (Annex 1): Verstöße gegen die Grundsätze des UN Global Compact (UNGC) und die OECD-Leitsätze für 
Multinationale Unternehmen 
 

Hierfür ermittelt die Sparkasse den Anteil der Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird, die in Verstöße gegen die UN Global 
Compact-Grundsätze verwickelt waren mit Hilfe des Dienstleisters MSCI ESG Research. 
 
Bei Unternehmen, in die investiert wird, die wegen mehrfacher oder andauernder Verstöße in diesen Datenbanken geführt werden, prüft die 
Sparkasse einen Ausschluss des betroffenen Unternehmens und/oder Finanzinstruments von ihrer Investitionsstrategie.“ 
 
Darüber hinaus berücksichtigt die Sparkasse mit Hilfe des Dienstleisters MSCI ESG Research, ob Unternehmen, in die investiert wird, Prozesse 
und Compliance-Mechanismen zur Überwachung der Einhaltung der UN Global Compact-Grundsätze und der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen eingerichtet haben. 
 
Die Sparkasse/Landesbank fokussiert ihre Investitionsentscheidungen auf Unternehmen, die sich verpflichtet haben, die Grundsätze des UN 
Global Compact und die OECD-Leitsätze für Multinationale Unternehmen einzuhalten. 
 
 
 



 

13 

 
Historischer Vergleich 
 
[Informationen gemäß Artikel 10] 
 

Der historische Vergleich bezieht sich auf die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren.  
 

 

Beschreibung der wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren [entsprechend Art. 6 DelVO] 
 

 
Indikatoren für Investitionen in Unternehmen, in die investiert wird 

 

Nachhaltigkeitsindikator für 
nachteilige Auswirkungen 

Messgröße Auswirkungen 
[2022]  

Auswirkungen 
[2023] 

Auswirkungen 
[2024]  

Auswirkungen 
[2025] 

 

 
Klimaindikatoren und andere umweltbezogenen Indikatoren 

 
Treibhausgas- 
emission 
 
 
 
 
 

 

1. 
Treibhausgasemissionen 

Scope 1-
Treibhausgasemissionen 

16.437,12 t 21.630,10 t 26.059,66 t 24.339,32 t  

Scope 2-
Treibhausgasemissionen 

2.795,59 t 4.836,90 t 4.729,68 t 3.890,19 t  

Scope 3  
Treibhausgasemissionen 

81.837,12 t 139.387,02 t 222.872,90 t 196.642,13 t  

THG-Emissionen 
insgesamt 

101.069,84 t 165.854,02 t 253.662,24 t 224.871,64 t  

2. CO2-Fußabdruck 
 

CO2-Fußabdruck (in 
Tonnen CO2  pro 1 Mio. €) 

245,10 235,27 307,23 234,14  

3. THG-
Emissionsintensität der 
Unternehmen, in die 
investiert wird 
 

THG-Emissionsintensität 
der Unternehmen, in die 
investiert wird (in 
Tonnen CO2  pro 1 Mio. € 
Umsatz) 

432,42 453,72 498,94 483,67  

4. Engagement in 
Unternehmen, die im 
Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, die im 
Bereich der fossilen 
Brennstoffe tätig sind 

5,14%  6,28% 6,71% 9,58%  

5. Anteil des 
Energieverbrauchs und 
der Energieerzeugung 
aus nicht erneuerbaren 
Energiequellen 
 

Anteil des 
Energieverbrauchs und 
der Energieerzeugung 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, aus 
nicht-erneuerbaren 
Energiequellen im 
Vergleich zu 

58,77% 56,21% 49,79% 47,99%  
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erneuerbaren 
Energiequellen, 
ausgedrückt in Prozent 
der gesamten 
Energiequellen 

6.1 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code A: 
Land- und 
Forstwirtschaft, Fischerei 

Energieverbrauch in 
GWh pro einer Million 
EUR Umsatz der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufgeschlüsselt nach 
klimaintensiven 
Sektoren 

(in GWh pro 1 Mio. € 
Umsatz) 

0,36 0,32 0,12 0,00  

6.2 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code B: 
Bergbau und Gewinnung 
von Steinen und Erden 

1,23 0,95 1,11 0,91  

6.3 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code C: 
Verarbeitendes 
Gewerbe/Herstellung von 
Waren 

0,36 0,32 0,27 0,22  

6.4 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code D: 
Energieversorgung 

1,43 0,99 1,19 1,02  

6.5 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code E: 
Wasserversorgung; 
Abwasser- und 
Abfallentsorgung und 
Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen 

1,18 0,97 0,84 0,51  

6.6 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code F: 
Baugewerbe/Bau 

0,16 0,15 0,12 0,12  

6.7 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code G: 
Handel; Instandhaltung 
und Reparatur von 
Kraftfahrzeugen 

0,11 0,10 0,12 0,12  

6.8 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code H: 
Verkehr und Lagerei 

0,57 0,68 0,78 0,71  
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6.9 Intensität des 
Energieverbrauchs 
NACE-Code L: 
Grundstücks- und 
Wohnungswesen 

0,45 0,47 0,44 0,55  

Biodiversität 7. Tätigkeiten, die sich 
nachteilig auf Gebiete 
mit schutzbedürftiger 
Biodiversität auswirken 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, in die 
investiert wird, mit 
Standorten/Betrieben in 
oder in der Nähe von 
Gebieten mit 
schutzbedürftiger 
Biodiversität, sofern sich 
die Tätigkeiten dieser 
Unternehmen nachteilig 
auf diese Gebiete 
auswirken 

0,08% 14,05% 10,99% 9,57%  

Wasser 8. Emissionen in Wasser Tonnen Emissionen in 
Wasser, die von den 
Unternehmen, in die 
investiert wird, pro 
investierter Million EUR 
verursacht werden, 
ausgedrückt als 
gewichteter 
Durchschnitt 
(in Tonnen pro 1 Mio. €) 

4,67 0,15 0,04 0,05  

Abfall 9. Anteil gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle 

Tonnen gefährlicher und 
radioaktiver Abfälle, die 
von den Unternehmen, 
in die investiert wird, pro 
investierter Million EUR 
erzeugt werden, 
ausgedrückt als 
gewichteter 
Durchschnitt 

(in Tonnen pro 1 Mio. €) 

0,38  0,22 0,70 0,60  

 

Indikatoren in den Bereichen Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und 
Bestechung 

 
Soziales und 
Beschäftigung 

10. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze und 
die Leitsätze der 
Organisation für 
wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, in die 
investiert wird, die an 
Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze oder 
gegen die OECD-

0,08% 0,00% 0,00% 0,00%  
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Entwicklung (OECD) für 
multinationale 
Unternehmen 

Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen beteiligt 
waren 

11. Fehlende Prozesse 
und Compliance-
Mechanismen zur 
Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der 
OECD-Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, in die 
investiert wird, die keine 
Richtlinien zur 
Überwachung der 
Einhaltung der UNGC-
Grundsätze und der 
OECD-Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen oder keine 
Verfahren zur 
Bearbeitung von 
Beschwerden wegen 
Verstößen gegen die 
UNGC-Grundsätze und 
OECD-Leitsätze für 
multinationale 
Unternehmen 
eingerichtet haben 

19,87% 0,15% 0,05% 0,04%  

12. Unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle 

Durchschnittliches 
unbereinigtes 
geschlechtsspezifisches 
Verdienstgefälle bei den 
Unternehmen, in die 
investiert wird 

11,22%  10,90% 11,80% 12,21%  

13. Geschlechtervielfalt 
in den Leitungs- und 
Kontrollorganen  

Durchschnittliches 
Verhältnis von Frauen 
und Männern in den 
Leitungs- und 
Kontrollorganen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
ausgedrückt als 
Prozentsatz aller 
Mitglieder der Leitungs- 
und Kontrollorgane  

31,99% 34,49% 33,88% 33,56%  

14. Engagement in 
umstrittenen Waffen 
(Antipersonenminen, 
Streumunition, 
chemische Waffen und 
biologische Waffen) 
 

Anteil der Investitionen 
in Unternehmen, in die 
investiert wird, die an 
der Herstellung oder 
dem Verkauf von 
umstrittenen Waffen 
beteiligt sind 

0,00% 0,00% 0,00% 0,00%  
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Indikatoren für Investitionen in Staaten und supranationale Organisationen 
 

Umwelt 15. THG-
Emissionsintensität 
 

THG-Emissionsintensität 
der Länder, in die 
investiert wird 
(in Tonnen pro einer 
Millionen EUR 
Bruttoinlandsprodukt) 

10,98 12,91 5,30 5,07  

Soziales  16. Länder, in die 
investiert wird, die gegen 
soziale Bestimmungen 
verstoßen 

Anzahl der Länder, in die 
investiert wird, die nach 
Maßgabe internationaler 
Verträge und 
Übereinkommen, der 
Grundsätze der 
Grundsätze der 
Vereinten Nationen 
oder, falls anwendbar, 
nationaler 
Rechtsvorschriften 
gegen soziale 
Bestimmungen 
verstoßen 

1,00 
(absolute Zahl) 

1,00 
(absolute Zahl) 

1,00 
(absolute Zahl) 

0,00  

100 
(relative Zahl, 
geteilt durch alle 
Länder, in die 
investiert wird) 

2,47% 
(relative Zahl, 
geteilt durch alle 
Länder, in die 
investiert wird) 

3,28% 
(relative Zahl, 
geteilt durch alle 
Länder, in die 
investiert wird) 

0,00%  

 
Indikatoren für Investitionen in Immobilien 

 
Fossile 
Brennstoffe 

17. Engagement in 
fossilen Brennstoffen 
durch die Investition in 
Immobilien 

Anteil der Investitionen 
in Immobilien, die im 
Zusammenhang mit der 
Gewinnung, der 
Lagerung, dem 
Transport oder der 
Herstellung von fossilen 
Brennstoffen stehen 

Die Vermögensverwaltung der 
Sparkasse Münsterland Ost tätigt keine 

Investitionen in Immobilien. 

Energieeffizienz 18. Engagement in 
Immobilien mit 
schlechter 
Energieeffizienz 

Anteil der Investitionen 
in Immobilien mit 
schlechter 
Energieeffizienz 

Die Vermögensverwaltung der 
Sparkasse Münsterland Ost tätigt keine 

Investitionen in Immobilien. 

 

Weitere Indikatoren für die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
 

Zusätzliche Klimaindikatoren und andere umweltbezogene Indikatoren 
 

4     Investitionen in Unternehmen ohne Initiativen 
        zur Verringerung der CO2-Emissionen 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, die keine 
Initiativen zur Verringerung 

23,61% 39,24% 38,75% 37,27%  
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der CO2-Emissionen im 
Sinne des Übereinkommens 
von Paris umsetzen 

15    Entwaldung Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne 
Abholzungsrichtlinie 

88,18% 79,78% 79,48% 74,36%  

 

 
Zusätzliche Indikatoren für die Bereiche Soziales und Beschäftigung, Achtung der Menschenrechte und Bekämpfung von Korruption und Bestechung 
 

11 Fehlende Verfahren und Maßnahmen zur 
Bekämpfung des Menschenhandels 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen ohne 
Richtlinien gegen 
Menschenhandel 

20,92% 17,56% 10,37% 7,13%  

12 Geschäftstätigkeiten und Lieferanten, bei 
denen ein erhebliches Risiko von Kinderarbeit 
besteht 

 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, in die 
investiert wird, bei denen 
ein erhebliches Risiko 
besteht, dass bei ihren 
Tätigkeiten oder den 
Tätigkeiten ihrer 
Lieferanten Kinder zur 
Arbeit herangezogen 
werden, aufgeschlüsselt 
nach geografischen 
Gebieten oder Art der 
Tätigkeit 

7,66% 8,82% 4,67% 6,86%  

13 Geschäftstätigkeiten und Lieferanten, bei 

denen ein erhebliches Risiko von 

Zwangsarbeit besteht 
 

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die 
Geschäftstätigkeiten und 
Zulieferern ausgesetzt sind, 
bei denen ein erhebliches 
Risiko für Vorfälle von 
Zwangs- oder Pflichtarbeit 
in Bezug auf geografische 
Gebiete und/oder die Art des 
Betriebs besteht 

5,64% 7,15% 5,18% 7,27%  

15 Fehlende Maßnahmen zur Bekämpfung von 
Korruption und Bestechung  

Anteil der Investitionen in 
Unternehmen, die keine 
Maßnahmen zur Be-
kämpfung von Korruption 
und Bestechung im Sinne 
des Übereinkommens der 
Vereinten Nationen gegen 
Korruption eingerichtet 
haben 

2,82% 0,25% 0,10% 0,04%  

 

 

 
Datum der Erstveröffentlichung: 28.06.2023 (Version 1.0) 
Aktuelle Veröffentlichung: 29.06.2026 (Version 4.0)  


